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Schwein war 
gestern.

Machen Sie 

mehr aus 

Ihrem Geld!

Wir zeigen Ihnen, wie Sie trotz niedriger Zinsen 
mehr aus Ihrem Geld machen. Vereinbaren Sie gleich 
einen Beratungstermin. Wir freuen uns auf Sie.

Mehr unter vrbank.de oder Telefon 0621 1282-0
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Liebe TSG`ler und TSG`lerinnen,  
liebe Familien und Kinder, liebe Freunde,
 

Der Lockdown unseres Sportangebots ist nun schon vier Monate her. Anfang Mai  
haben viele Abteilungen der TSG jedoch direkt auf die ersten Lockerungen für Sport- 
vereine reagiert und unser Sportprogramm zum größtmöglichen Teil wieder aufgenom-
men. Anfangs noch als Outdoor-Angebote mit kleinen Gruppen, ging es nach Pfingsten 
mit weiteren Lockerungen bereits zurück in die Sporthallen. Unter strengen Auflagen und 
viel Vorbereitungszeit durch die hauptamtlichen Mitarbeiter in der Geschäftsstelle ließen 
sich aber auch in Pandemie-Zeiten tolle Bewegungsaktivitäten auf die Beine stellen. Die 
Mitglieder zeigten sich sichtlich erfreut und ließen sich die Freude am Sport durch die Ein-
schränkungen nicht verderben. Auch unser digitales Sportangebot wurde und wird immer 
noch sehr gut angenommen. Ich möchte hier ein großes Dankeschön an alle Abteilungs-
leiter und Abteilungsleiterinnen richten, die in dieser Zeit mit ihren Übungsleiter-Teams 
wirklich tolle Arbeit geleistet haben, um ihren Sportlern und Sportlerinnen so zügig wie 
möglich ein Programm zu ermöglichen.

Während in unseren vier Sportstätten über 25 verschiedene Renovierungs-, Aufräum- und 
Putzarbeiten durchgeführt wurden (siehe den Bericht mit Bildern in dieser Ausgabe) wur-
de in der Geschäftsstelle auch alles Mögliche überarbeitet. So sind wir bei der Digitalisie-
rung der Verwaltung ein schönes Stück weitergekommen, was Ihr auf unserer neugestal-
teten Homepage sehr gut erkennen könnt. 

In meiner Funktion als Leitung der Kindersportschule bin ich froh, dass wir voraussichtlich 
nun auch in den Sommerferien unsere beliebten TSG Sommersportcamps durchführen 
können. Fünf Feriencamps für Kinder und Jugendliche unterschiedlichen Alters wird es 
in diesem Jahr geben. Es werden wieder tolle Sportwochen mit vielseitigen Angeboten. 
Dies bedeutet im Vorfeld zwar einen immensen Arbeitsaufwand, aber so bieten wir vielen 
Eltern die Möglichkeit, sich beruflich zu betätigen und den Kindern eine tolle Ablenkung 
vom Corona-Alltag.

In der TSG Seckenheim passiert einiges – auch in Corona-Zeiten und wir haben im Jahr 
2020 noch viel vor. Deshalb lasst Euch weiterhin von unseren Angeboten überzeugen und 
bleibt der TSG Seckenheim treu. 

Eure Carola 
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die mit ihrer Anzeige die Herausgabe unserer TSG Aktu-
ell so großzügig unterstützen. 

Ein ganz herzliches Dankeschön an unseren 1. Vorsit-
zenden Andreas Hänssler, der durch seinen unermüdli-
chen Einsatz beim Renovieren unserer Sportstätten für 
das zügige Umsetzen hauptverantwortlich war.

Insbesondere stellte er uns diverse Handwerkszeuge,  
den Sitzrasenmäher, das große Baugerüst, eine Schließ-

anlage und eine gesponserten Einbauküche für unseren 
Waldsportplatz zur Verfügung. Außerdem übernahm 
er das Entsorgen des angefallenen Bauschutts.

Bitte, liebe Mitglieder und Leser, berücksichtigen Sie 
unsere Sponsoren bei Ihren Planungen und Einkäufen 
und lassen Sie sich von deren Möglichkeiten und Leis-
tungen überzeugen. 
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50. Geburtstag
11.07.	Alexandra Vock
27.07.	Manuela Wickersheimer
20.08.	Michele Domianello

60. Geburtstag
01.07.	Jochen Rath
21.07.	Anja Neureuther
06.09.	Nikolaus Häbich
18.09.	Jürgen Kiefl
21.09.	Michael Zickler

65. Geburtstag
13.07.	Gudrun Ehmann-	Maier
25.07.	Joachim Jentsch
11.08.	Ute Hain
01.09.	Margit Wetzel
11.09.	Manfred Prinz

70. Geburtstag
11.06.	Ludwig Schwöbel
01.08.	Peter Hoffert
09.08.	Rudolf Schornstheimer
10.09.	Gangolf Wald

75. Geburtstag
17.06.	Brigitte Herdt
11.07.	Renate Hökendorf
27.07.	Rainer Treiber

80. Geburtstag
05.06.	Emmy Eiermann
17.06.	Edelgard Löffler
01.07.	Horst Richter
08.07.	Rudi Vogler
06.08.	Dieter Stamm
31.08.	Hans Berger
22.09.	Rudi Jakob

85. Geburtstag
04.09.	Michael Schulz
23.09.	Otto Hauert
24.09.	Rolf Obermeier

90. Geburtstag
25.06.	Erika Eckert
08.07.	Erich Karl

95. Geburtstag
16.08.	Marga Behrens

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
an alle runden Geburtstagskinder ab 50!

Anmerkung der Redaktion: Jubilare, die ihren Geburtstag hier nicht veröffentlicht 

haben möchten, bitten wir, die Geschäftstelle rechtzeitig in Kenntnis zu setzen.

Budo
André Krause Dullenkopf

Gesundheitssport
Bernd Huber

Kindersportschule
Amelie Arnold
Yunus Cepheci
Moritz Hemkendreis
Anne Kemler

Kent Klosterhalfen
Sophia Oberle
Josefine Richter
Lukas Schwill
Demir Sehovic
Maximilian Winterhalder

Rope Skipping
Ivy Amelia Bartmann

Turnen
Ava Bender
Emilia Sofia Sellés
Milla Wambsganß
Kilian Wolf

Volleyball
Simon Höpfler
Marco Merboldt
Lisa Rommel
Christoph Zeumer

HERZLICH WILLKOMMEN!
Wir begrüßen alle Neumitglieder:

Würdigungen
Wir gratulieren Michael Manke-Reimers, der am 10. Mai 60 wurde, herzlich. Von 
2008 bis 2014 fungierte er als 1. Vorsitzender.

Dank auch all denen, die bei Übungsstunden, Spielen, Wettkämpfen, sowie bei Pro-
jekten und Veranstaltungen stets helfend zur Stelle sind. Nur Dank all dieser ehren-
amtlich zur Hand Gehenden ist es möglich, all die anfallenden Aufgaben anzupa-
cken und auszuführen. Helfer sind immer und überall gerne willkommen!
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Würdigungen

So mussten wir am 11. April – im Juli wäre er 85 ge-
worden – von Horst Huber Abschied nehmen. Von 
Kinderzeiten an beim früheren TV 98 dabei und im 
Schüler- und Jugendalter machte er als hervorragender 
Leichtathlet von sich reden. Früh schon war er in die 
Betreuer-Rolle geschlüpft und zeigte sich daran betei-
ligt, den Leichtathletik-Nachwuchs in seinem Verein 
voranzubringen. Er gehörte zu den Initiatoren, die in 
den 60er Jahren Pate standen für die damals alljähr-
lich durchgeführten Ortsmeisterschafen, welche später 
in ein regionales Schüler- und Jugend-Sportfest über-
gingen. Besondere Anerkennung verdient seine Jahr-
zehnte währende Bereitschaft zur Vorbereitung und 
Abnahme des Sportabzeichens. Horst hat sich um die 
Leichtathletik und den Sport in Seckenheim verdient 
gemacht. 

Einen Tag nach Horst musste 
Maria Hildenbrand im geseg-
neten Alter von 92 Jahren die 
Bühne des Lebens verlassen. 
Bereits als Schülerin – damals 
noch unter ihrem Mädchenna-
men „Himmelsbach“ – hatte sie 
sich im Kaiserhofsaal zum Tur-
nen und in den Sommermona-
ten zum Leichtathletiktraining 

auf dem Waldsportplatz eingefunden. Nahtlos der 
Übergang von der jungen „Betreuten“ zur „Betreuerin 
und Übungsleiterin“ beim einstigen TB Jahn. Bald ge-
hörte Maria zu den Motoren des Frauenturnens und 
zusammen mit Elisabetha Vogler gründete sie 1974 die 
Hausfrauengymnastik (später Seniorinnen-Gymnastik). 
Nicht als „Quotenfrau“, um dem überproportionalen 
Frauenanteil im Verein gerecht zu werden, sondern als 
Dienst für eine große und ihr lieb gewonnene Gemein-
schaft verstand Maria im Jahre 1983 ihre Berufung und 
Wahl zur Stellvertretenden TB-Vorsitzenden (bis 1994). 
Ein Jahr danach Verleihung der Ehrenmitgliedschaft. 
Von ihrem Wirken, ihrem Hilfsbereitsein profitierten 
viele. 

Nach schweren und leidvollen 
Krankheitszeiten fand Lothar 
Schreck (70) am 2. Mai seine Er-
lösung. Im Jahre 1999 hatte ihn 
der MM-Lokalredakteur anläss-
lich seines 50. Geburtstages als 
„eine der prägenden Persönlich-
keiten“ im Seckenheimer Sport- 
und Vereinsleben“ tituliert und 
seine Wertschätzung war noch 

im selben Jahr mit der Überreichung der „Ehrennadel 
des Landes Baden-Württemberg“ durch den Mannhei-
mer Oberbürgermeister unterstrichen worden. Von frü-
her Kindheit an hatte er den üblichen Grundsportdienst 
mit Turnen und Leichtathletik beim Turnerbund abge-
leistet, ehe er sich ganz dem Handballspiel verschrieb, 
lange Jahre das Aktiven-Trikot übergestreift hatte, da-
nach betreuend und führend tätig war. Im Jahre 1973 
übernahm er die Leitung der Handballspielgemein-
schaft TB Jahn und SV 98/07 Seckenheim, Erweiterung 
der Spielgemeinschaft 1991 mit Handballabteilung des 
TV 98 und Damen des VfR Mannheim zur „großen 
HSG“ unter der Leitung Lothar Schrecks bis zum Jahre 
2000. Daneben Vordenker, Mitbegründer und Schatz-
meister der Seckenheimer Sporthalleninitiative, wobei 
er zur Verwirklichung des Hallenbaus mit zahlreichen 
und pekuniär einträglichen Veranstaltungen und Akti-
onen maßgebend beigetragen hatte. Nicht unerwähnt 
soll bleiben, dass ihm Dank seines immensen ehrenamt-
lichen Einsatzes u.a. auch die Auszeichnungen „Golde-
nes Lorbeerblatt“ sowie der IG-Preis „Aktiv für Secken-
heim“ zuerkannt wurden. Unserer TSG diente Lothar 
noch einige Jahre im Vorstandsgremium, doch Krank-
heiten hatten ihn bald gezwungen sich aus dem akti-
ven Engagement zurückzuziehen. Lothars unermessli-
che Verdienste um Spiel und Sport in Seckenheim aber 
werden uns als prägende Erinnerungen verbleiben. 

Die Namen all unserer Verstorbenen und deren 
Wirken werden wir immer wieder gerne in erin-
nernde Unterhaltungen einfließen lassen.

In Memoriam
Liebe Mitglieder, auch in der Ihnen vorliegenden Ausgabe von TSG Aktuell dürfen wir 
wieder Menschen nennen, die man nicht vergessen kann und darf. Unsere Turn- und 
Sportvereine werden ja auch als „Reichtum der Gesellschaft“ angesehen, wobei ihre 
ganz besondere Bedeutung auf der Erkenntnis beruht, dass sie neben Elternhaus und 
Schule für die Jugend wohl mit zu den wichtigsten Einrichtungen zählen. Und was die 
Träger der nachstehend aufgeführten Namen in unserer TSG bzw. deren Vorgänger-
vereinen getan haben, zählt zu den Besonderheiten. In unserem Gedächtnis bleiben 
sie und ihr Tun ehrend gespeichert. 
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Seckenheimer Hauptstraße 68 
68239 Mannheim 
Tel.: +49 621 7621055 
Info@schloss-mediterran.de 
www.schloss-mediterran.de

Winter-Öffnungszeiten 
Di - So 11 - 14 Uhr und 17 - 22 Uhr
Sommer-Öffnungszeiten 
täglich  11 - 22 Uhr

Genießen Sie ihre Zeit in stilvollem Ambiente und lassen sich  
täglich mit mediterranen und regionalen Gerichten verwöhnen.
Wir bieten Ihnen eine Auswahl an leckeren Kleinigkeiten, aus- 
gewählten Hauptspeisen und hausgemachten Desserts.
Für Feierlichkeiten stehen Ihnen Restaurant mit Nebenzimmer, 
unsere Terasse und der große Schloss-Saal zur Verfügung.

Öffnungszeiten  
Restaurant

Hotel & Gästehaus 
Weingärtner
Kehler Str. 4
68239 Mannheim
Inh. Manuela Wickersheimer
Tel.: 0621 - 483 75-0
Fax: 0621 - 483 75-50
info@hotelweingaertner.de 
www.hotelweingaertner.de

Mo - Do 14:00 - 23:00 Uhr
Fr + Sa 14:00 - 24:00 Uhr
So 12:00 - 23:00 Uhr

Hotel & Gästehaus & Restaurant

Hotel Weingärtner
Unser Hotel beherbergt 12 gemütliche 
Einzel- bzw. Doppelzimmer sowie 2 
romantische Suiten. Alle Zimmer sind 
individuell eingerichtet und verfügen 
über eine kleine Küchenecke, Bad/
Dusche und WC, Kabel-TV, Telefon 
und kostenlosen Internetzugang (W-
LAN).

Gästehaus Weingärtner
In unseren Gästehäusern (ca. 150-
200m entfernt vom Hotel) befinden 
sich großzügige 2-Zimmer-Apparte-

ments mit Küche oder Küchenzeile, 
Wohnraum mit Doppelschlafcouch, 
separatem Schlafzimmer, Dusche/WC, 
SAT-TV sowie kostenlosem Internetzu-
gang. Die Appartements bieten Platz 
für bis zu 4 Personen und sind auch 
für längere Aufenthalte geeignet.

Restaurant Weingärtner 
Genuss erleben ist das Motto unserer 
Weinstube – zum Verweilen und Ge-
nießen. Gönnen Sie sich ein Glas  
unserer Spitzenweine begleitet von re-
gionaler und saisonaler Küche.

Reservierungen 
0621 - 48 194 777
Inh. Bernd Schüler
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Zwölf Jahrzehnte Turnen, Spiel und Sport in Seckenheim
Ein Rückblick von Rolf Schmich

Nachdem wir in unserer Aktuell Ausgabe 3/2019 die 
Gründe für eine Rückschau in die inzwischen über 120jährige 
Seckenheimer Turn- und Sportgeschichte dargelegt hatten – 
1898 Gründung Turnverein, 1899 die des Turnerbund „Jahn“ –, 
dürfen wir auch an dieser Stelle tief in die Traditionskiste 
greifen, um dem weiteren Ablauf der in den Kinderschuhen 
steckenden Vorgängerclubs unserer  auf der Spur zu 
bleiben. Ein erster Höhepunkt beim TV 98 war 1901 die Weihe 
einer von Einwohnern Seckenheims gestifteten Fahne. Der 
Turnerbund feierte seine Fahnenweihe im Jahre 1905, ver-
bunden mit der Durchführung des |||. Volksturnfestes des 
Badischen-Pfalz-Turngaues (37 Vereine, 700 Teilnehmer). Mit 
der Ausrichtung von Turn- und Sportfesten unternahmen 
die Vereine und Verbände den Schritt in die Öffentlichkeit. 
Auf diesen Festen zeigten Turner und Sportler, was sie 
das Jahr über gelernt und eingeübt hatten, maßen sich im 
Wettkampf und kamen in Kontakt mit Gleichgesinnten.

Erste Jubiläen/Abteilungsgründungen
Thomas Klumb war beim TV zum Vorsitzenden gewählt 
worden; beim TB hatte Philipp Blümmel dieses Amt über-
nommen. Die Übungsstunden beim Turnverein – sie hatten 
durch eine Männergruppe begonnen – fanden im Gründer-
jahr im Seckenheimer „Schlössl“ statt, wurden aber bereits 
1899 in die Brauerei Gaststätte „Zähringer Hof“ an den 
Planken verlegt. Für den TB Jahn genügten für die ers-
ten Jahre nach der Gründung der Saal, der Hof und der 
Garten in seinem Gründungs- und Vereinslokal „Zum Gol-
denen Hirsch“. Nicht unerwähnt soll bleiben, dass es bereits 
1899 zu einer ersten Krise kam, wo mit dem TB Jahn ein 
weiterer Turnverein vor Ort entstanden war, was zu 
einigen unerfreulichen Austritten beim TV führte. Die Krise 
basierte allerdings nicht auf der turnerisch/sportlichen 
Ebene, sondern sie wies einen konfessionellen Hintergrund auf. 
Mit dem anhaltenden Anstieg der Seckenheimer Bevölkerung 
setzten sich aber auch die turnerischen Vereinsaktivitäten 
fort. Außerdem war beiden Vereinen, dem TV und dem TB, 
mit der im Jahre 1907 entstandenen „Freien Turnerschaft“ 

(Vorgänger des späteren SV 07 und heutigen SV 98/07) ein 
neuer Konkurrent entstanden.

Im Jahre 1908 hatte der TV 98 anlässlich seines 10jäh-
rigen Bestehens das Gauturnfest abgewickelt. Im gleichen 
Jahr konnte der TB sein erstes Abturnen (Beendigung der 
Sommersaison) durchführen. Abteilungsgründungen: Beim TB 
Jahn 1906 eine Sängerriege, 1911 beim TV eine Frauengruppe 
und Schülerabteilungen; außerdem hatten Faustball und 
Schlagball Einzug in den Übungsbetrieb gehalten. Anno 1910 
startete der Turnerbund seinen ersten Vereinsausflug. Und 
gemeinsam mit dem TV 98 kam es im gleichen Jahr zu ei-
nem Schauturnen im Bierkeller des einstigen Lokals „Zur 
Linde“. Zu seinem 15jährigen Stiftungsfest 1914 hatte der 
Turnerbund infolge des erwarteten Beginns des 1. Weltkrieges 
keine auswärtigen Turner und Sportler eingeladen – 2 Tage 
danach wüteten die ersten Waffen. 

1914 – 1918 Erster Weltkrieg
Der am 1. September ausgebrochene Krieg unterbrach die 
friedliche Vereinsarbeit. Turnwarte und viele weitere Män-
ner aus den Vereinen mussten die Soldatenuniform überstrei-
fen; Ältere hielten den Turnbetrieb auf Sparflamme aufrecht. 
Der Krieg bildete eine der schwersten Belastungsproben für 
unsere Vereine. Sowohl vom TV wie auch vom TB liegen aus 
diesem Zeitraum keine Protokolle vor. Zahlreiche Gefallene 
gab es zu beklagen. Eine neue Ära aber begann bereits im 
Jahre 1919. Darüber mehr in der nächsten Ausgabe. 

TV Vereinsgrüner: Georg Volz, Wilhelm Jakob, Karl Frey,  
Jakob Volz, Adam Jakob, Karl Klumb

Die TV-Frauen 1918 in Wörthel
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Mit Engagement durch die Krise (Stand Mitte Juni)

Ein Überblick über die aktuelle Lage der TSG 
Die Corona-Krise hat unser Leben verändert und fordert uns heraus. Das gilt für den 
Job, den Alltag und das Privatleben. Auch der Sport ist von den schwierigen Zeiten 
mit geschlossenen Hallen, Kontaktbeschränkungen und der allgemeinen unsicheren 
wirtschaftlichen Lage betroffen. Was bedeutet die Krise für die TSG und ihre Mit- 
glieder? Wie agiert der Verein in der Krise, welche Maßnahmen werden ergriffen?  
Geschäftsführer Florian Mannheim gibt in diesem Bericht einen Überblick. 

Am 15.03.2020 beschloss der 
Vorstand der TSG Seckenheim 
mit der Geschäftsführung, den 
Sportbetrieb bis auf weiteres 
einzustellen. Damit verbunden 
waren viele Fragen: Was ma-
chen wir mit unseren festange-
stellten Mitarbeitern? Was pas-
siert mit den ehrenamtlichen 
Übungsleitern und Honorarkräf-

ten? Was bedeutet das für unsere Mitglieder? 

Schnell stand fest, dass der Verein für die Festange-
stellten das Hilfsmittel der Kurzarbeit nutzen würde. 
Von allen Mitarbeitern wurde eine gemeinsame Verein-
barung unterzeichnet, welche es dem Verein ermög-
lichte, die Mitarbeiter bis Ende Juni bis zu 100 Prozent 
in Kurzarbeit zu versetzen. Somit konnten wir bis zum 
heutigen Tag alle Arbeitsplätze erhalten und müssen 
auch aus jetziger Sicht keine weiteren Maßnahmen er-
greifen. 

Bezüglich der auf Honorarbasis beschäftigten Mitar-
beiter wie Übungsleiter oder Trainer und ehrenamtlich 
Tätigen gab es diese Möglichkeit nicht. Besonders für 
unsere Honorarkräfte bedeutete die Einstellung des 
Sportbetriebes einen einhundertprozentigen Einkom-
mensausfall. Ebenso für die ehrenamtlichen Trainer. 
Eine weitere Bezahlung war rechtlich leider nicht mög-
lich. Also suchten wir nach anderen Mitteln, hier Ab- 
hilfe zu schaffen. 

Doch mit Ideen und Engagement konnte der Lockdown 
auch positiv genutzt werden. Sofort berieten Vorstand 
und Geschäftsführung darüber, wie diese Zeit positiv 
für die TSG genutzt werden könnte. So wurden Reno-
vierungs- und Sanierungsmaßnahmen begonnen, wel-
che in naher Zukunft geplant waren. Auch die Digita-
lisierung wurde vorangetrieben: Eine neue Homepage 
wurde in Auftrag gegeben und sich über die zukünfti-
ge Gestaltung von Feriencamps und Sportangeboten 

Gedanken gemacht. Finanziell betrachtet gingen wir 
hiermit ein Wagnis ein. Jedoch sind Vorstand und Ge-
schäftsführung sich sicher, dass dies wichtige Investiti-
onen in die Zukunft des Vereins sind. 

Eine große Sorge war, wie Ihr, unsere Mitglieder, mit 
dieser Krise umgeht? Ergeben sich mehr Austritte? 
Was passiert mit den Beitragszahlungen? Denn sicher 
war, dass viele unserer Kosten weiterlaufen werden. 
Mieten, Pachten, Energie und auch große Bereiche un-
serer Personalkosten mussten weitergetragen werden. 
Als Geschäftsführer stand ich im regen Austausch mit 
vielen anderen Großsportvereinen in Deutschland, um 
zu erfahren, wie hier mit dem Thema umgegangen 
wird. Rechtlich war schnell klar, dass ein Aussetzen 
von Beiträgen nicht möglich ist. Dies würde zur Gefähr-
dung der Gemeinnützigkeit führen. Das kann kein Ver-
ein riskieren. Doch würden die Mitglieder das verste-
hen? Eine Erhöhung der Austritte hat der Verein, Stand 
heute, nicht zu befürchten. Bei vereinzelten Nachfra-
gen wurde uns viel Verständnis entgegengebracht. Die 
Austrittszahlen liegen im Bereich des Normalen für je-
des einzelne Austrittsdatum. 

Und hier muss ich jetzt schon einen großen 
Dank an alle unsere Mitglieder aussprechen. 

Ohne Euch und Eure Treue zum Verein  
wäre das nicht möglich!

Frühzeitig haben wir überlegt, unter welchen Bedingun-
gen und wie ein Sportbetrieb wieder anlaufen könnte. 
Hierzu wurden alle Kontakte im Sport angezapft, um 
verlässliche Informationen zu erhalten. Ziel war, sobald 
eine Lockerung kommen sollte, wieder unmittelbar mit 
dem Sportprogramm der TSG zu beginnen. 

In der ersten Maiwoche war es dann soweit. Die ers-
ten Signale kamen auf, dass wir ab dem 11.05.2020 
wieder Sport unter bestimmten Bedingungen treiben 
dürfen. Sofort wurde mit den offiziellen Stellen der 
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GESCHÄFTSFÜHRUNG

Stadt, des Landes und des organisierten Sports Kon-
takt aufgenommen, um die entsprechenden Bedingun-
gen herauszufinden, da auf die Verordnung des Landes 
noch einige Tage zu warten war. Eine grobe Planung 
stand am Freitag den 08.05.2020. Am Sonntag, den 
10.05.2020, erschien dann die offizielle Verordnung für 
Sport des Landes Baden-Württemberg. Somit wurden 
am Montag noch einmal alle Kräfte in der Geschäfts-
stelle mobilisiert, um Euch, unsere Mitglieder, am Mon-
tagabend über den Neustart des Sportprogramms zu 
informieren. 

Die Auflagen waren streng. Pro fünf Personen benö-
tigten wir 1000 m² Sportfreifläche. Hygieneregeln und 
Leitsysteme mussten für den Waldsportplatz erstellt 
und mit dem Badischen Rennverein das Programm ko-
ordiniert werden. Hier gilt unser Dank nicht nur Euch 
Mitgliedern, die die Auflagen mitgetragen, sondern 
besonders den Abteilungsleitern, welche vorbildlich 
ihre Übungsleiter geschult und instruiert haben.

Auch wenn wir aus Platz- und sporttechnischen Grün-
den nicht das vollständige Sportprogramm der TSG 
(über 200 Kurse pro Woche im Normalbetrieb) und alle 
Abteilungen in den Neustart integrieren konnten, freu-
ten wir uns als einer der ersten Vereine in Nordbaden, 
wieder mit einem Sportprogramm zu starten. 

Zwei Wochen später, am 02.06.2020, traten die nächs-
ten Lockerungen in Kraft. An diesem Datum wurde es 
den Sportvereinen erlaubt, wieder Sport in Hallen zu 
veranstalten.  

Seitdem ist es der TSG möglich, 
ein Sportprogramm zu gestalten. 

Leider waren die städtischen Hallen des Fachbereichs 
Bildung noch geschlossen. Diese unterliegen einer an-
deren Verordnung und konnten somit nicht genutzt 
werden. Hier erhofften wir eine Öffnung in KW 25. 

Eine weitere Herausforderung blieb in der aktuellen 
Lage die Schwimmschule. Hier versuchten wir alle Mög-
lichkeiten auszuloten, um ein Angebot machen zu kön-
nen. Leider gehört unser Schwimmbad in Friedrichsfeld 
zur Schule und untersteht somit der Verordnung des 
Kultusministeriums für Schuleinrichtungen. Somit war 
dieses leider auch bis auf weiteres geschlossen. Eine 

weitere Herausforderung für die Schwimmschule war 
die Hygieneanforderung. Diese erschwerte es uns sehr, 
ein Unterrichtsangebot machen zu können. Doch auch 
hier suchten wir nach Lösungen. 

Für alle anderen Abteilungen erhofften wir uns ab KW 
25/26, in einen mehr oder weniger normalen Sportbe-
trieb starten zu können. Abstands- und Hygieneregeln 
werden uns aber voraussichtlich auch noch die nächs-
ten Monate begleiten. Dies bedeutet für uns, dass wir 
zwar ein annährend normales, quantitatives Angebot 
machen können, aber noch weit von einem normalen 
Sportbetrieb entfernt sind. Wir hoffen sehr, dass wir 
hier weiter mit Eurer Unterstützung rechnen können.

Wie Ihr seht, setzen wir alle Mittel und Hebel ein, um 
so schnell wie möglich wieder im vollen Umfang für 
Euch da zu sein. Wir bleiben dran und freuen uns Euch 
wieder in unseren Hallen und Sportstätten begrüßen 
zu dürfen!

Florian Mannheim

Zeitleiste des Corona-Lockdowns 

15.03. 	Lockdown 

16.05.	 Beginn der Kurzarbeit von Teilen  
	 der festangestellten Mitarbeiter

16.05. 	Beginn des Projekts Digitalisierung  
	 des Anmeldeverfahrens

16.05.	 Beginn der Renovierung und Sanierung der  
	 Sportstätten, Turnhalle, Schloss und Kaiserhof

13.05.	 Neustart auf Freiflächen mit Voranmeldung 
	 bei den Abteilungen  
	 (zugelassen sind 5 Personen pro 1000 m²)

02.06.	 Neustart in einigen Sporthallen mit  
	 Voranmeldung bei den Abteilungsleitern 
	 (zugelassen sind 10 Personen auf 400 m²)

15.06. 	Neustart in allen Sporthallen 
	 (zugelassen sind 10 Personen pro 400 m²)

15.06. 	Veröffentlichung der neuen TSG-Homepage

KW27	 Neustart bestimmter Kurse  
	 des Schwimmprogramms 
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Corona Putz- und Renovierungsmaßnahmen
Seit dem 15. März 2020 bestimmt die Corona-Pandemie unser 
alltägliches Handeln. Unsere acht festangestellten Mitarbeiter 
sind zum Teil bis zu 100% in Kurzarbeit, die 6 Minijobber und 
die rund 140 Übungsleiter waren von heute auf morgen ohne 
Nebenjob. Seit dem 13. April bieten wir wieder Schritt für Schritt 
Trainingseinheiten unter verschärften Hygienebedingungen an.

Kati und Michaela in Farbe

Die Ordnung darf bleiben!

Chiara nimmt sich die Stühle vor

•	Speicher entrümpelt und sauber gemacht,  
Sperrmüll entsorgt

•	Geräteräume ausgemistet, umgeräumt,  
Sportgeräte gereinigt

•	Umkleideräume und Eingangsbereich gestrichen
•	Holzunterzüge am Dach gestrichen
•	Lüfter überholt (noch nicht abgeschlossen)

•	Neue LED-Bühnenstrahler eingebaut und  
Bühnenvorhänge entstaubt

•	Umkleideräume gestrichen
•	Schlossboden abgeschliffen, geölt und poliert
•	Geräteräume aufgeräumt, Sportgeräte gereinigt
•	Saalstühle mit Polsterreinigungsmaschine  

aufgearbeitet

Schlossaal

Turnhalle

Die aktuelle Männerriege: Tomi, Léon, 
Armin, Jonas und „Trainer” Rainer

Das Schloss strahlt wieder

Andreas im Interview mit RNF

Angewandtes Turnen der Firma Hänssler
und Firma Bühler

Tomi und Armin beim Aufräumen

Wir haben aber den Kopf nicht in den Sand gesteckt und über 25 verschieden Renovierungs- 
und Putzaktivitäten gestartet. An den Arbeiten waren unsere FSJ-ler, die Trainer Armin und 
Tomi, die Männer um Dieter Mühlinghaus, einige Übungsleiter, Gerhard Raule, Florian Mann-
heim und die Vorstände Regina Kasper, Andreas Hänssler und Karsten Bönisch mit Familie be-
teiligt. Unsere Reinigungskräfte machten Großputz im Studio, im Schloss und in der Turnhalle. 

In der Geschäftsstelle wurde die Homepage modernisiert und die Vereinsverwaltung weiter 
digitalisiert. Eine umfangreiche Hygieneverordnung ermöglichte uns u.a. als einer der ersten 
Mannheimer Sportvereine, am 13. Mai mit Sportangeboten zu starteten. 

Ein herzliches Dankeschön an Alle, die uns seit dem 15. März tatkräftig unterstützt haben, 
so geht Verein.

Andreas Hänssler

Firma Katz in Aktion

Michaela, Renate, Gudrun 
und Ruth nähten  

Schutzmasken in TSG Farben
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... und hinter Spiegel!

Annika und Lena mit Hochdruck dabei

... und dann geht‘s ab!

 Heinz hat die Fenster geschliffen

und Hartmut lackiert!

So sehen Sieger aus!

Alles unter Dach und Fach...

Neue Schließanlage von Andreas gestiftet!
Gerhard unser Interims-Hausmeister

•	neue Regalanlage mit verspiegelten Schwebetüren
•	Umkleide- und Sanitärräume entkernt und 

zur Erneuerung vorbereitet
•	Fensterwand abgerissen
•	LED-Lampen eingebaut
•	Vorhänge und Sportgeräte im Studio gereinigt

•	Toilettenkeramik erneuert, Toilettenwände und 
Türen gestrichen

•	Umkleideraum z.T. neu verputzt und gestrichen
•	Küche im Aufenthaltsraum ausgebaut, Fenster 

und Wände gestrichen
•	neue (gebrauchte) Küche eingebaut
•	Stuhlkissen erneuert, Tische z.T. ausgetauscht
•	Türschließanlage eingebaut 
•	Unkraut gejätet und Mäharbeiten
•	Geräteraum aufgeräumt

Kaiserhof

Waldsportplatz

León und Jonas mit handwerklicher 
Zusatzausbildung im FSJ

Dieter und die starken Männer, Seppl, 
Hartmut, Sigi haben die Küche ausge-

tauscht, die von Andreas gestiftet wurde,

Gut eingeweicht, ist halb gewonnen...

Andreas instruiert Tomi und Armin...

Karsten geht seinen Töchtern  
mit gutem Beispiel voran.

... Kati und Michaela haben dem hart-
näckigen Unkraut den Kampf angesagt.

Peter hat gestrichen, 
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Das TSG-Team – 1. Runde
Wir nutzen diese besondere Zeit, um die Leute, die den Laden organisatorisch am Laufen halten, vorszustellen. 
In der nächsten Ausgabe wird‘s noch sportlicher!

Vorstand Geschäftsstelle & Mitarbeiter

Christian Roder
stv. Leitung 

Kindersportschule 

Laura Schlupp
Leitung 

Fitness & Gesundheit

Andreas Hänssler 
1. Vorsitzender

Regina Kasper
stv. Vorsitzende	

Veranstaltungsreferentin	

Karsten Bönisch
stv. Vorsitzender 

Britta Löllbach
Mitgliederverwaltung

Florian Mannheim
Geschäftsführer

Gerhard Raule
Interims-Hausmeister

HAUSMEISTER gesucht!

Wir suchen dringend einen flexiblen 
Alleskönner, der sich um uns und 
unsere Sportstätten kümmert!

Bei Interesse in der Geschäfststelle 
melden: info@tsg-seckenheim.de

Silvia Häusler
Zahlungsverkehr

Anja Gandyra
Buchhaltung

Carola Völker
Leitung Kindersportschule

stv. Geschäftsführung

Förderverein

Chris Katz
1. Vorsitzende

Vera Geist
2. Vorsitzende

Social Media & Redaktion  

Martina Muschelknautz
Redaktion & Lektorat

Britta Stahl
Satz & Layout

Manuela Schwietzer
Redaktion & Lektorat

Nina Wellenreuther
Pressereferentin
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Jonas Ivanovic
Mein Name ist Jonas Ivanovic, 
ich bin 19 Jahre alt und arbeite 
seit September 2019 als FSJ’ler 
bei der TSG Seckenheim.

Ich hatte von Anfang an einen 
geregelten und sehr vielfältigen 
Wochenablauf. Zu meinen Auf-

gaben gehören allgemeine Bürotätigkeiten, wie z.B. 
Kündigungen und andere Dokumente abheften, Briefe 
packen und versenden und eben bei dem, was anfällt, 
zu helfen. Das hört sich alles sehr langweilig an, aber 
das war ja nur einer meiner Aufgabenbereiche.

Eine weitere Aufgabe war, die Übungsleiter der Kinder-
sportschule tatkräftig zu unterstützen. Anfangs war 
ich immer als Helfer für andere Übungsleiter dabei. Die 
Zeit, die ich nicht im Büro verbracht habe, stand ich 
mit ihnen in den Schwimm- und Sporthallen und unter-
richtete Kinder. Um den Unterricht alleine gestalten zu 
können, braucht man einen „C-Trainerschein“. Die Prü-
fung absolvierte ich nach vielen lehrreichen Seminaren 
Anfang 2020. Von da an konnte ich selbst Kindergrup-
pen anleiten und in den Hallen noch aktiver werden.

Ich war jede Woche einen Tag in der Gerhart-Haupt-
mann-Schule, wo ich Lehrer beim Sportunterricht un-
terstützte, die Sporthalle in der Mittagspause beauf-
sichtigte und mit anderen Übungsleitern eine Ball-AG 
anbot. An einem anderen Tag gehörten die 2 Stunden 
Kinderturnen im Seebärchen-Kindergarten in Secken-
heim zum Wochenplan.

Ich wurde aber nicht nur als Übungsleiter in der KiSS 
eingesetzt, sondern trainierte als Co-Trainer mit Britta 
Stahl ebenfalls die Fußball-Bambinis.

Mit den Corona-Beschränkungen veränderte sich ei-
niges. Neben dem Arbeiten an der Digitalisierung 
nutzten wir ebenfalls die Zeit, um einige Sportstätten 
wieder auf Vordermann zu bringen und dort so zu ar-
beiten, wie es uns im Regelbetrieb nicht möglich ge-
wesen wäre. Nach einigen Wochen sieht es wohl jetzt 
langsam so aus, als würden die Beschränkungen auf-
gehoben werden und die Menschen zumindest etwas 
in den Alltag zurückfinden.

Alles in Allem war mein FSJ ein tolles Jahr, in dem ich 
viele wertvolle Erfahrungen sammeln und einiges an 
Fähigkeiten dazu lernen konnte. Außerdem habe ich in 
diesem Jahr ganz tolle Menschen kennengelernt. Seien 
es nun die Mitarbeiter oder die Mitglieder der TSG.

Jeder hat mir das Gefühl gegeben,  
ein vollwertiger Part des Teams zu sein. 

Meine Arbeit und ich als Person wurde wertgeschätzt 
und ich bin wirklich sehr traurig, dass sich dieses Jahr 
dem Ende zuneigt. Die Mitglieder der TSG und vor al-
lem die Mitarbeiter sind mir sehr ans Herz gewachsen. 
Deshalb wünsche ich der TSG weiterhin alles Gute und 
hoffe, viele bekannte Gesichter bald wieder zu sehen.
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Mannheim 0621 - 4 84 34 87
www.fliesen-seitz.de

FLIESEN SEITZ
M e i s t e r b e t r i e b

... Gewinn für alle!
Professionelle Mannschaft

Innenausbau & Baukoordination
JOCHEN KATZ   |  Schreinermeister

68239 Mannheim | Tel. 06 21.48 42 263
katz@innenausbau-katz.de
www.innenausbau-katz.de

Perfekter Boden ... 
für meisterliche Sprünge!

León Alvarez
Erst durch mein FSJ ist mir be-
wusst geworden, wie vielfältig 
die TSG eigentlich ist. Mein Tag 
war durch einen Arbeitsplan 
klar strukturiert. Dreimal pro 
Woche habe ich morgens ge-
holfen, für die KiSS in der Turn-
halle aufzubauen. Danach ging 

es ins Büro. Dort habe ich jeden Tag durchschnittlich 
4 Stunden gearbeitet. Wir haben schon früh angefan-
gen, die Aufgaben unter uns Freiwilligen aufzuteilen. 
So habe ich mich um die Ablage gekümmert oder zum 
Beispiel die Website verwaltet und aktualisiert. Außer-
dem habe ich Ferienprogramme oder Sonderangebote 
mitgestaltet. Nach der Mittagspause ging es in eine der 
Sportstätten, wo ich beim Sport- oder Schwimmunter-
richt geholfen habe. Zusätzlich habe ich dienstags und 
donnerstags geholfen, die männliche D-Jugend der 
Handballabteilung zu trainieren. Freitags habe ich eine 
eigene Kindergarten-Gruppe unterrichtet. Zudem habe 
ich ab und zu Vertretungen in der KiSS übernommen. 

So war jede Woche sehr ähnlich aufgebaut und trotz-
dem sehr abwechslungsreich. Neben dem Arbeitsalltag 
gehört es zum FSJ im Sport, über 5 Seminare eine Trai-
ner-Lizenz zu erwerben. Für mich bedeutete das, über 
das Jahr verteilt fünfmal für eine Woche nach Karlsru-
he zur Sportschule Schöneck zu fahren. 

Richtig auf die Probe gestellt wurden wir am Aktions-
wochenende der TSG. Allein die Vorbereitungen hat-
ten wochenlang unseren Büroalltag geprägt. Während 
es ein großes Event für die TSG war, war es gleichzeitig 
das erste Wochenende, an dem ich gearbeitet habe. 
Danach ging der Alltag weiter wie gewohnt. 

Im Februar 2020 hatte ich mein Prüfungsseminar er-
folgreich beendet. Und dann kam das, womit keiner 
gerechnet hätte: der Sportbetrieb musste wegen der 
ausbrechenden Corona-Pandemie eingestellt werden. 
Auf einen Schlag änderte sich mein Aufgabenfeld. 
Wir  brachten die vereinseigenen Sportstätten auf Vor-
dermann. Nach abenteuerlichen Beschäftigungen wie 
eine Wand im Kaiserhof zu zertrümmern und die Vor-
hänge im Schlossaal von einem Gerüst aus zu reinigen, 
konnten wir ca. zwei Monate später wieder ein einge-
schränktes Sportprogramm anbieten. So unterrichtete 
ich nach einer langen Pause endlich wieder Kinder und 
kümmerte mich im Büro um die Anmeldung und Ver-
waltung des Programms. 

Alles in allem war das FSJ für mich eine  
prägende und sehr lehrreiche Zeit. 

Ich konnte viel mitnehmen, was mich im Leben wei-
terbringen wird. Dazu kommt, dass ich ein toll funkti-
onierendes Team und viele besondere Menschen ken-
nenlernen durfte. Ich bedanke mich für die schöne Zeit 
und wünsche dem Verein und allen Menschen dahinter 
alles Gute für die Zukunft!
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Chiara Fasolo
Seit Mitte August 2019 bin ich 
bei der TSG aktiv und absolviere 
dort mein „Freiwilliges Soziales 
Jahr“. In diesem Jahr habe ich 
viel dazu gelernt und neue Er-
fahrungen gesammelt. Ich bin 
die erste Kandidatin, die ein FSJ 
in dem Bereich „Sport und Schu-

le“ tätigt. FSJ Sport und Schule bedeutet, dass man zu 
70% in einer Grundschule und zu 30% in einem Sport-
verein arbeitet. Vier Tage in der Woche bin ich in der 
Gerhart-Hauptmann-Schule in Mannheim und einen 
Tag in der TSG-Geschäftsstelle. Bis kurz vor der Corona-
Pandemie habe ich eine Tanz-AG geleitet und war im 
Sportunterricht mit dabei. 

Die Bewegungspausen der Schule habe ich 
selbst gestaltet und die Zweit- bis Viertklässler 

zum Sport motiviert. 

Nach der Schule habe ich zusätzlich im Sport- und 
Schwimmunterricht der KiSS mitgewirkt und konnte so 
einiges über die Stundenplanung lernen. Es macht mir 
großen Spaß, die Mitglieder zu motivieren und mit ihnen 
gemeinsam Sport zu treiben.

Außerhalb der Kursstunden gibt es auch viel Arbeit im 
Büro zu erledigen. Durch die derzeitige Corona-Pande-
mie sind wir sehr in unserem Sportprogramm einge-
schränkt, dennoch versuchen wir, das Beste daraus zu 
machen. Während meines FSJ lernte ich, flexibel zu sein 
und Verantwortung zu tragen, indem ich selbst einen 
Kurs leitete. Es ist sehr schön mitanzusehen, wie die 
Kinder Spaß haben und sich in den Monaten weiterent-
wickeln. Ständig gibt es neue Herausforderungen – es 
ist schön zu sehen, wie man sie am Ende gemeistert 
hat. 

Haben Sie Fragen zu …

- Elektro-Installationen
- KNX – Bordcomputer für Zuhause
- Multiroom Audio
- Antennentechnik
- E-Check
- Netzwerktechnik
- Telefonanlagen
- Video-/Sprechanlagen
- Nachtspeicherheizungen
- Kundendienst

… kontaktieren Sie uns, wir sind für Sie da!

68165 Mannheim
Seckenheimer Straße 56
Telefon 0621 - 44 24 81

24-Stunden-Notdienst
0162 - 21 19 188
info@elektro-schmich.de
www.elektro-schmich.de
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IM BLICKPUNKT

MM: Wie sieht die aktuelle Finanzlage der TSG im 
Vergleich zu den vergangenen Jahren aus?

FM: Die TSG ist sehr liquide (138,5 Prozent / Mai 
2019/2020). Jedoch werden die im zweiten Halbjahr 
entstehenden Kosten die Ersparnisse vermutlich auf-
brauchen. Ich denke aber, dass es sich mehr oder weni-
ger die Waage halten könnte. Daher bin ich vorsichtig 
positiv gestimmt, dass die Krise uns nicht so hart tref-
fen wird. Wir haben in den letzten Monaten viele wich-
tige und richtige Entscheidungen getroffen, die uns in 
der aktuellen Lage sehr helfen. Grundsätzlich steht die 
TSG sehr solide da, was unseren guten Vereinsergeb-
nissen der letzten beiden Jahre und der Treue unserer 
Mitglieder zu verdanken ist. 

MM: Was hat sich aufgrund der Corona-Pandemie 
verändert?

FM: Die Mitgliederzahlen sinken. Ich erwarte einen 
Rückgang zum 1.1.2021 von rund 20 Prozent. Grund 
dafür ist die normale Fluktuation. Um die üblichen Aus-
tritte auszugleichen, gibt es nicht genug neue Eintritte. 
Unsere Kostensituation hat sich auf der Personalseite 
angepasst. Daher sind die Fixkosten gesunken. Aber 
leider nur um rund 40 Prozent. Alle anderen Kosten 
müssen wir weitertragen. Wir sind ein professionell 
geführter Verein und verfügen über eine Größe und 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit, die nicht einfach 
auf null heruntergefahren werden kann. Im Gesamten 
haben sich die Rahmenbedingungen geändert. Aktu-
ell ist es sehr schwer, ein stabiles und finanzierbares 
Sportprogramm unter den stetig wechselnden Bedin-
gungen aufzustellen. Hier möchte ich ein großes Lob 
an alle Abteilungsleiter aussprechen, welche die Rück-
kehr in den Sportbetrieb vorbildlich unterstützen! Vie-
len Dank!

MM: Ist Kurzarbeit für die festangestellten Mitar-
beiter angemeldet? Bis wann?

FM: Kurzarbeit ist vom 01.03.2020 bis zum 30.06.2020 
angemeldet. Die Anträge für Juli, August, September 
und Oktober sind vorbereitet und liegen bereit, falls 
wir diese Maßnahmen benötigen. Hier trifft es beson-
ders unsere angestellten Trainer, welche mit bis zu 100 
Prozent Kurzarbeit rechnen müssen. Aber auch unsere 
Honorarkräfte und Übungsleiter dürfen wir nicht ver-
gessen, für diese gibt es leider kein Kurzarbeitergeld.

MM: Gibt es viele Austritte? Was bedeutet das für 
die Finanzen?

FM: Wie bereits angesprochen haben wir ein Problem 
mit fehlenden neuen Eintritten. Finanziell bedeutet dies 
eine große Lücke. Im Durchschnitt liegt der Beitrag bei 
14,50 pro Monat und Mitglied. Bei einem Rückgang 
der Mitgliederzahl von rund 20 Prozent bedeutet dies 
einen finanziellen Einschnitt von rund 7500,-€ pro Mo-
nat. Das sind rund 12 Prozent unserer durchschnittli-
chen Kosten im Monat. 

MM: Werden die Mitgliedsbeiträge steigen?

FM: Nein, ein Steigen der Beiträge auf Grund der Co-
rona-Krise ist nicht in Aussicht. Die TSG muss sich um 
ihre Existenz keine Sorgen machen. Wir machen zwar 
aktuell finanziell betrachtet keine großen ungeplanten 
Sprünge, aber wir stehen dank der vergangenen Jahre 
solide da. 

MM: Erhält der Verein finanzielle Unterstützung 
von öffentlichen Stellen?

FM: Ja, wir haben einmalig Gelder aus der Soforthil-
fe des Landes Baden-Württemberg erhalten. Dies war 
auch wichtig für uns. Mit diesem Instrument können 
wir die ersten Löcher stopfen. Trotzdem ist dies ein 
Tropfen auf den heißen Stein 

MM: Wie sieht das Finanzkonzept für die Zukunft 
aus, welche Ziele gibt es?

FM: Das oberste Ziel ist, einen ausgeglichenen Haus-
halt zu ermöglichen und in den Jahren nach Corona 
wieder ein Polster aufzubauen. Denn eines ist sicher: 
Krisen kommen immer wieder. Gleichzeitig möchte ich 
auch Mittel zur Verfügung haben, um in unser Sportan-
gebot und die Attraktivität des Vereins zu investieren. 
Wie wir es auch in dieser Krise bezüglich unserer Sport-
stätten getan haben. Dies alles geht nur mit finanziellen 
Rücklagen. Der wichtigste Schlüssel für diese Ziele ist 
das Wachstum der Mitgliederzahl. Denn nur mit einer 
stabilen Mitgliederzahl haben wir stabile Einnahmen, 
um unsere laufenden Kosten finanzieren zu können. 
Geplant ist auch der Ausbau unserer Sonderangebo-
te wie Ferienprogramme oder Rehasport. Aktuell ver-
suchen wir so schnell wie möglich, diese Programme 
wieder zu starten. So sind die Reha-Angebote bereits 

Geschäftsführer Florian Mannheim zur aktuellen Finanzlage
Im Gespräch mit Martina Muschelknautz
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wieder angelaufen und im August werden 5 Wochen 
Feriencamps angeboten.

MM: Warum ist Dir eine transparente Kommunika-
tion zum Thema Finanzen wichtig?

FM: Es ist wichtig, dass jedes Mitglied versteht, war-
um die Vereinsführung so und nicht anders handelt. 
Ich möchte jeden mitnehmen. Denn nur, wenn wir 
gemeinsam handeln, können wir erfolgreich sein. 
Des Weiteren hat jedes Mitglied das Recht, die Lage 
des Verein objektiv einschätzen zu können. Es sind 
schließlich auch seine Mittel, die es dem Verein zur 

Verfügung stellt. Ich habe gerade in der aktuellen 
Zeit viele Anfragen bezüglich der Finanzen und der 
Beiträge bekommen. Hier habe ich festgestellt, dass 
die Menschen einfach nur wissen wollen, warum so 
gehandelt wird. Und wenn man es ihnen erklärt, ver-
stehen sie es, das gilt besonders für unpopuläre Ent-
scheidungen. Ich möchte, dass wir alle gemeinsam 
am Fortkommen des Vereins arbeiten und das geht 
nur mit Transparenz. Meine Aufgabe sehe ich darin, 
die Interessen Aller aufzunehmen und umzusetzen, 
um möglichst viele Mitglieder zufriedenzustellen. Das 
funktioniert nur mit einer offenen Kommunikation.

IM BLICKPUNKT
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Sie dürfen von uns Qualität und Frische einer traditio-
nellen Metzgerei erwarten. Dazu natürlich kompetente 
Beratung von unserem freundlichen Team.

Metzgerei Balles  •  Neckarhäuser Str. 25  •  68535 Edingen-Neckarhausen  •  Tel. 0621 - 471870  •  www.metzgerei-balles.de

Wir sind 
umgezogen!

Auf www.MeinSeckenheim.de finden Sie  
das vielfältige Angebot der Seckenheimer Geschäfte,
Gastronomie und Dienstleistungen.

Mein
Seckenheim .de
Online suchen – im Ort finden

MARKTPLATZ
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info@bauernladen-hanskoch.de
www.party-service-koch.de

Öffnungszeiten Bauernladen:
Do-Fr. 9.00 Uhr – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Bahnhofstr. 50
68535 Edingen-Neckarhausen
Tel. 06203/85715

 Festscheune für Feiern aller Art
Bauernladen · Partyservice 

Hans, Holger u. 
Marianne Koch GbR

Badenweiler Straße 33  |  68239 Mannheim
Mo, Di, Do, Fr: 9-12.30 Uhr und 15-18 Uhr

Mi und Sa: 9-13 Uhr

Saisonale Gerichte in gemütlichem 
Ambiente. Wöchentlich wechselnder 

Mittagstisch.
Unsere Öffnungszeiten

Di-Sa: 11:30-14:00 Uhr / ab 17:30 Uhr
(Küche bis ca. 21:00)

So: ab 11:30 Uhr /abends geschlossen
www.badischerhof.net

MARKTPLATZ
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INTERN

TERMINE 

August 2020 
03. - 07.08.	 Sportcamp 1, 5 - 8
10. - 14.08. 	 Sportcamp 2, 7 - 10
24. - 28.08.	 Sportcamp 3, Kiga
31.08. - 05.09.	 Sportcamp 4, 6 - 12
31.08. - 05.09.	 Sportcamp 5, ab 12 

Oktober 2020
18.10.	 Kerwe Kaffee am Badischen Hof
19.10.	 Schlachtfest
26. - 30.10.	 Herbstferiencamp

Dezember 2020
05.12.	 Sportgala geplant
 

Mit der Kamera  
zur Fachhochschul-Reife

Chance für kreative Schüler erfolg-
reich ins Berufsleben zu starten 

Viele Eltern wünschen sich einen möglichst hohen 
Schulabschluss ihres Kindes. Als Alternative zu klassi-
schen Schulen bietet die Akademie für Kommunikation 
in Mannheim kreativen Schülern eine zweijährige Aus-
bildung zum Kommunikationsassistenten (Technische 
Dokumentation) an. 

2 Jahre, 2 Abschlüsse: die Mediendesign-
Ausbildung an der AfK Mannheim.

Gleichzeitig mit der Berufsausbildung erhalten die 
Schüler die Möglichkeit die FH-Reife abzulegen, so dass 
einem weiterführenden Studium an einer Fachhoch-
schule nichts im Wege steht. Nach dem Abschluss an 
der Mannheimer Berufsschule eröffnen sich dadurch 
den Absolventen vielfältige Karrierewege. Auch die 
dreijährigen Berufskollegs für Mode und Design und 
Grafik-Design bieten den FH-Abschluss mit an.

Wer im September starten möchte, sollte sich jetzt  
informieren, da die Ausbildungsplätze begrenzt sind.
Alle Informationen unter  www.mannheimdesignt.de 
oder auf der Homepage der Akademie unter  
www.akademie-bw.de/mannheim.

– Anzeige –
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GASTSTÄTTEN

Schloss Mediterran
Stilvolles Ambiente mit Blick auf den Neckar

Unsere Vereinsgaststätte im Schloss mit direktem Blick auf den  
Neckar verwöhnt uns täglich mit mediterranen und regionalen  
Gerichten. Der wunderschöne Biergarten direkt oberhalb des  
Neckars im Herzen von Seckenheim lädt zu einer kulinarischen 
Auszeit ein. Mit der Auswahl an Vorspeisen, leckeren Kleinigkei-
ten, Pizza, Pasta, Fleisch, Fisch und hausgemachten Desserts findet 
jeder etwas – auch Flüssignahrung! Perfekte Voraussetzungen für 
einen Stammtisch nach dem Training.

Yanik ist auch zu besonderen Anlässen ein hervorragender Gast-
geber und kann auf die unterschiedlichsten Gruppengrößen und 
Kundenwünsche eingehen. Da der Schlosssaal auch genutzt 
werden kann, ist mit entsprechender Vorplanung eine Feier mit bis 
zu 350 Personen möglich. 

Das Nebenzimmer des Restaurants ermöglicht bis zu 50 Personen, 
im separaten Raum zu feiern, besprechen oder präsentieren, denn 
Leinwand, Beamer und Boxen sind vorhanden. Das gesamte Res-
taurant bietet 80 Leuten Platz und der Biergarten nochmal 200. 

Yanik und sein Team freuen sich auf Euren Besuch! 

Schloss Mediterran 
Seckenheimer Hauptstr. 68
68239 Mannheim

Tel: 0621 / 76 21 055
info@schloss-mediterran.de
www.schloss-mediterran.de

Öffnungszeiten
November-Februar
Täglich von 11 - 14 Uhr  
und 17 - 22 Uhr

April - Oktober
Täglich  von 11 - 22 Uhr



24

TSG AKTUELL     2/2020

2424 FUSSBALL JUGEND

Unsere Fußballjugend-Trainer

Jakob Kappler
Mein Name ist Jakob Kappler und ich bin19 Jahre alt. Seit meiner Geburt dreht sich alles 
um den Ball. Als begeisteter Fußballfan wollte ich natürlich so schnell wie möglich selbst 
kicken; so begann ich mit 5 Jahren bei der TSG Seckenheim. Von den Bambinis bis hin zur 
C-Jugend erlebte ich viele tolle Momente, Höhen und Tiefen. Nach der C-Jugend legte ich 
erst einmal eine Pause als aktiver Fußballer ein, um mit 14 Jahren als Trainer zu starten, 
und erlangte ein Jahr später beim DFB die Juniorcoach-Lizenz. Begonnen als F-Jugendtrai-
ner leite ich aktuell mit zwei Kollegen die C-Jugend. Seit einigen Jahren spiele ich wieder 
aktiv als Linksaußen. 

C- und D-Jugend

Spielgemeinschaften 
mit Friedrichsfeld  
und SV 
Zur kommenden Saison werden wir für die 
C- und D-Jugend Spielgemeinschaften zwi-
schen TSG Seckenheim, SV Seckenheim und 
Friedrichsfeld eingehen. 

Dabei werden wir Mannschaften nach Jahr-
gang bilden. Die C- sowie die D1-Jugend 
werden trainiert von Jakob Kappler, Alexan-
der Ries und Hans-Peter Betzwieser, die D2 
von René Wagner, Jens Weber und Arthur 
Thomas.

Manuela Schwietzer

Ein Teil des aktuellen Trainer-Teams in Bereitschaft für den normalen Trainingsbetrieb: Alexander Kandlin, Choukri El Mokhtari, 
Alexander Ries, Sascha Schiffer, Réne Wagner, Hans-Peter Betzwieser, Swen Seidelmann, Jakob Kappler.      Foto: Britta Stahl
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25GESUNDHEITSSPORT

Übung 1
Crunches zur Kräftigung der vorderen Bauchmuskulatur

Lege dich in Rückenlage auf die Matte und winkle deine Beine an, 
sodass deine Füße flach auf dem Boden stehen. Der Abstand zwi-
schen deinen Beinen ist ca. hüftbreit. Deine Hände berühren mit 
den Fingerspitzen rechts und links den Kopf und deine Ellenbogen 
zeigen zur rechten und linken Seite. Jetzt hebst du die Brust vom 
Boden ab und bewegst sie in Richtung der Kniegelenke, dabei wird 
der Oberkörper leicht gebeugt. Im Anschluss senkst du den Ober-
körper wieder nach hinten ab. Um die Muskelspannung aufrecht 
zu erhalten, senkst du den Oberkörper nicht völlig ab, sondern 
hältst Kopf, Arme und Schultern leicht über dem Boden. 

Übung 2
Kniebeuge zur Kräftigung der Oberschenkel
  
Positioniere deine Füße etwa schulterbreit. Du stehst nun aufrecht, 
dein Oberkörper ist gerade und dein unterer Rücken bleibt stets in 
einer leichten Hohlkreuzstellung. Dein Blick geht gerade aus und 
deine Bauchmuskeln sind angespannt. Langsam und kontrolliert 
beugst du die Beine, dein Oberkörper wird dabei leicht nach vorne 
geneigt und dein Gesäß nach hinten geschoben. Achte bei der 
Abwärtsbewegung darauf, dass deine Knie nach vorne zeigen und 
dass sie hinter bzw. maximal auf gleicher Höhe mit den Fußspitzen 
sind. Wenn die Oberschenkel parallel zum Boden sind, hast du den 
Endpunkt der Abwärtsbewegung erreicht. Anschließend streckst 
du die Beine wieder. 

Übung 3
Brücke bzw. Beckenheben zur Kräftiung der Po-Muskulatur

Lege dich mit dem Rücken auf die Matte und winkle deine Beine 
an, sodass deine Füße flach auf dem Boden stehen. Deine Arme 
legst du neben den Körper. Jetzt atmest du aus und hebst gleich-
zeitig das Becken nach oben an, bis Oberschenkel und Oberkörper 
eine gerade Linie bilden. Um mehr Intensität zu erzeugen, kannst 
du diese „Brücken“-Position für einige Sekunden halten. Anschlie-
ßend senkst du das Becken wieder langsam nach unten bis fast 
auf den Boden oder die Matte ab. Während du dies tust, atmest 
du ein.

Fit in den Sommer – Bauch, Beine, Po
Wir haben eine kleine Auswahl an Übungen für Zuhause zusammengestellt, die  
ihr ohne Hilfsmittel jederzeit umsetzen könnt, um fit in den Sommer zu starten.  
Empfohlen werden 3 Durchgänge mit jeweils 15 Wiederholungen; die Einatmung  
erfolgt in der Entspannungs- und das Ausatmen in der Belastungsphase. 
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GESUNDHEITSSPORT

Gotenstraße 13
Mannheim-Wallstadt
Tel: 0621-706102
www.zahnarzt-wallstadt.de

Silvie Bertolucci
Festangestellte Trainerin

Studiert habe ich Geschichte, Deutsch und Italienisch auf Lehramt. Zur TSG kam ich über 
eine Anzeige im Internet. 

Gemäß meines Mottos „Mens sana in corpore sano“ (Ein gesunder Geist wohnt in einem 
gesunden Körper) treibe ich selbst viel Sport, meine Lieblingssportart ist das Skifahren. 
Kurserfahrungen konnte ich bei Bauch Beine Po, Wirbelsäulengymnastik, Pilates, Kinder-
Tanzkursen, Zumba Fitness, Zumba Sentao, Aqua-Zumba, Zumba Kids, Zumba Teens, 
Aquagymnastik sowie Reha-Orthopädie sammeln. Im Laufe der Zeit erwarb ich die C-
Lizenz für Krafttraining sowie B-Lizenzen für Reha-Orthopädie, Pilates und Zumba. 

AUFGEPASST – unsere 

10er-Karten-Aktion steht an!

In der Woche vom 13. - 31.07.2020 können wieder vergünstigte 10er Karten  
für den Kursbereich sowie für das Studio erstanden werden.

Es erwartet Euch ein unschlagbarer Rabatt von 20 € je Karte – greift zu! 
(40€ statt 60€ für Mitglieder und 70€ statt 90€ für Nicht-Mitglieder)

Der Verkauf findet während der Sprechzeiten in der Geschäftsstelle  
sowie innerhalb der Öffnungszeiten im Studio statt.
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HANDBALL

Die Corona-Pandemie macht sich auch im Handball-
sport bemerkbar. Im März wurde die Saison erst pau-
siert und schließlich vorzeitig beendet, weshalb auch 
der Trainingsbetrieb bis auf Weiteres eingestellt wer-
den musste. Damit mussten neben dem normalen 
Spielbetrieb auch die Sponsorenveranstaltung im Rah-
men des Topspiels der Damen gegen die SG Nußloch 
sowie die VR-Talentiade und auch das jährliche Event 
zum Dämmermarathon ausfallen. Dadurch stand das 
„Orga-Team“ vor der schweren Aufgabe, die nächste 
Saison trotz dieser Einbußen finanzieren und planen zu 
können, doch hier ist die Abteilung auf einem guten 
Weg. 

Zwar konnte mittlerweile der Trainingsbetrieb wieder 
in abgeschwächter Form aufgenommen werden, doch 
die strengen Vorgaben machen ein normales Handball-
training kaum möglich. Handball ist eine Kontaktsport-
art, bei der der Verzicht auf Körperkontakt und das 
Einhalten von 1,5m Abstand einem sinnvollen Training 
klar im Weg stehen, sodass aktuell nur die jüngeren 
Jugenden, bei denen vor allem der Spaß an Sport und 

Bewegung sowie das Heranführen der Grundlagen von 
großer Wichtigkeit sind, einmal in der Woche auf dem 
Waldsportplatz trainieren. Die anderen Mannschaften 
warten noch auf weitere Lockungen der Vorgaben, der-
weil wird sich selbstverständlich zuhause fit gehalten. 
Beispielsweise die Damen, die sich gerade sowieso 
in der Vorbereitungsphase befinden, halten sich hier 
an individuell angepasste Trainingspläne, die zuhause 
zu absolvieren sind und die Ausdauer sowie die Kräf-
tigung verbessern sollen, ehe es – hoffentlich in den 
nächsten Wochen – wieder in die Handballhalle gehen 
kann, um die nächste Phase der Vorbereitung einleiten 
zu können.  

Wie der Spielbetrieb weitergeht, ist noch ungewiss. Es 
gibt drei aktuell verschiedene Varianten: Mit viel Glück 
kann die Saison eventuell schon wie gewohnt im Sep-
tember beginnen. Die zweite Variante sieht einen Run-
denstart zum 01.11. vor. Im schlimmsten Fall aber wird 
der Spielbetrieb erst wieder zum Januar 2021 aufge-
nommen. Bis hierzu eine Entscheidung getroffen wird, 
heißt es allerdings weiter abwarten.  

Trainervorstellung

Siggi Oetzel
Mein Name ist Siggi Oetzel, ich 
bin 59 Jahre alt, verheiratet, 
habe zwei erwachsene Kinder 
(26 und 21 Jahre) und lebe in 
Dudenhofen in der Pfalz.

Seit September 2019 bin 
ich Trainer der Damenmannschaft der HSG Mann-
heim. Buchstäblich in letzter Minute vor Saisonbeginn 
2019/2020 ergab sich über eine Spielerin der Kontakt 
zur Sportlichen Leitung Laura Kettling. Dann folgten 
ein Gespräch mit dem Mannschaftsrat, ein Probetrai-
ning - und die Entscheidung war von beiden Seiten 
gefallen. Gemeinsam wollten wir die anspruchsvolle 
Aufgabe, den sofortigen Wiederaufstieg von der Ba-
denliga in die Oberliga Baden-Württemberg, in Angriff 
nehmen. Damit habe ich im letzten Jahr zum ersten 
Mal die Herausforderung übernommen, eine Damen-
mannschaft zur trainieren.

Begonnen habe ich meine Trainertätigkeit bei meinem 
Heimatverein TV Dudenhofen. Dort habe ich im männ-
lichen Jugendbereich Mannschaften in verschieden Al-
tersstufen von der Kreisliga bis zur Oberliga trainiert, 

bis ich dann die 1. Herrenmannschaft als Trainer in der 
Kreisklasse übernommen habe. Nach der Fusion des TV 
Dudenhofen mit dem Nachbarverein TV Schifferstadt 
zur HSG Dudenhofen/Schifferstadt haben wir inner-
halb von 4 Jahren den Aufstieg von der Kreisklasse 
über die Verbandsliga in die Pfalzliga geschafft. Jetzt 
war für mich der Zeitpunkt gekommen, als Trainer eine 
Pause einzulegen. Diesen Entschluss habe ich nach den 
Gesprächen mit der HSG Mannheim relativ schnell re-
vidiert.

Obwohl unsere gemeinsame Vorbereitung sehr kurz 
war, erreichten wir mit dem Aufstieg unser gestecktes 
Ziel. Und dies trotz der nachträglichen Aberkennung 
von zwei gewonnen Spielen und dem vorzeitigen Sai-
sonende wegen der Corona-Pandemie.

Eine Prognose für die nächste Runde ist aufgrund der 
bestehenden Einschränkungen kaum möglich. Dabei 
spielen viele Unbekannte eine Rolle. Die Kaderzusam-
menstellung, der Trainingsbetrieb, die Rückkehr von 
Verletzten und der noch offene Rundenstart, alle diese 
Punkte beeinflussen eine konzentrierte Vorbereitung. 
Im Moment warten wir auf die Freigabe der Sporthal-
len, um gemeinsam die Mission Oberliga 2020/21 an-
gehen zu können.  

Bis bald in der Oberliga Baden-Württemberg!  

Neues aus der Handballabteilung
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Nachdem die Mannschaft, die dennoch im Kern zusam-
menblieb, diesen Schock verarbeitete, wurde schnell 
nach vorne geschaut und das Ziel für die nächste Sai-
son in der Badenliga gesetzt: Der sofortige Wiederauf-
stieg sollte es sein. 

Mit Siggi Oetzel wurde ein Trainer gefunden, 
der es verstand, das Potenzial dieser  

Mannschaft zu erkennen, neu zu formen  
und richtig einzusetzen. 

„Siggi ist wirklich eine Bereicherung für uns und wir 
freuen uns darauf, ihn auch in der nächsten Saison bei 
uns zu haben“, freute sich Laura Kettling. 

Die ersten Partien im September wurden souverän ge-
wonnen und schnell wurde klar, dass diese Mannschaft 
in der Badenliga nichts zu suchen hat und von ihrer 
Qualität weit über das Niveau der Liga hinausgeht. 
Doch die anfängliche Euphorie wurde schnell gestört, 
als aufgrund eines Formfehlers die Punkte der ersten 
zwei Spiele aberkannt wurden. 

Somit war klar, dass man sich keine Fehler mehr er-
lauben durfte und bis zum Ende der Saison äußerste 
Konzentration und Disziplin nötig sein müsste. Das Hin-

spiel gegen den Titelrivalen SG Nußloch sollte die Vor-
entscheidung bringen. Nach einem hart umkämpften 
Spiel, in dem beide Teams ihre Klasse zeigten, konnten 
die Flippers verdient das Duell für sich entscheiden. Da-
mit befand sich das Team trotz der aberkannten Punk-
te an der Spitze der Tabelle und behielt den Aufstieg in 
der eigenen Hand. 

Doch dann der Schock: Nur eine Woche vor dem ent-
scheidenden Rückspiel gegen die SG Nußloch in der 
heimischen Halle wurde aufgrund der Corona-Pande-
mie die Saison unterbrochen, bevor sie später vorzeitig 
beendet wurde. Zu diesem Zeitpunkt befanden sich die 
Flippers aber auf dem zweiten Tabellenplatz mit 24:4 
Punkten, während Nußloch, die ein Spiel mehr absol-
viert hatten, mit 25:5 Punkten an der Spitze stand. 

Somit bangte das Team auf die Entscheidung des Ver-
bandes, welcher schließlich die Platzierungen mit der 
Quotientenregel berechnete und die Flippers damit 
mit 171,4 Punkten knapp vor dem Titelrivalen an der 

Spitze der Tabelle lan-
deten und den Aufstieg 
komplett machten. „Das 
waren schon harte Wo-
chen. Aber den Aufstieg 
haben wir uns erarbeitet 
und verdient. Wir gehen 
theoretisch ungeschlagen 
aus der Badenliga her-
aus, konnten jeden Sieg 
souverän erspielen und 
haben ein klares Zeichen 
gesetzt“, lässt Kettling 
Revue passieren. „Und ein 
bisschen Glück schadet 
nie.“

Laura Kettling

Handballerinnen feiern Aufstieg!
Vor einem Jahr um diese Zeit mussten die 
Flippers nach einem leidenschaftlichen 
Abstiegskampf letztlich den schmerzlichen 
Abstieg aus der BWOL hinnehmen.  

HANDBALL
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HANDBALL

Männer 1

Saisonbericht 
Die Handballer der Herren 1 starteten im Februar die 
Rückrunde ähnlich souverän, wie sie die Hinrunde im 
Vorjahr als „Herbstmeister“ beendet hatten. Gegen 
die HSG St. Leon Rot/Reilingen wurde früh klar, dass 
die Seckenheimer einen ungefährdeten Auswärtssieg 
einfahren werden. Nach 60 Minuten schlug mit 17:37 
der erste 20-Tore-Sieg in dieser Saison zu Buche. Am 
darauffolgenden Wochenende steigerte sich die Mann-
schaft nochmal im Angriffsspiel und knackte das erste 
Mal diese Saison die 40-Tore-Marke. Der 40:24 Heim-
sieg gegen die 2.Schriesheimer Mannschaft bedeutete 
dabei auch, dass die Generalprobe vor dem Derby in 
Friedrichsfeld geglückt war. Jenes fand zwei Wochen 
später in der Lilli-Gräber-Halle statt. 

Das Duell der beiden am oberen Tabellenende 
platzierten Mannschaften versprach  

standesgemäß Emotionen auf dem Feld und 
der Tribüne. 

Zu Beginn erarbeiteten sich die Gäste mehrmals einen 
Vorsprung von vier oder fünf Toren gegen die im Ver-
gleich zum Hinspiel punktuell verjüngte Mannschaft 
aus Friedrichsfeld. 

Zur Halbzeit war mit dem Stand von 13:17 aus Secken-
heimer Sicht alles in Ordnung und bis zur 45. Minute 
verstanden die Spieler unter Aufsicht von Tomi Ure-
movic es, die Friedrichsfelder auf Abstand zu halten.  

Gegen Ende der Partie gelang es der HSG jedoch kaum, 
ihr Spiel über den Kreis oder das Tempospiel erfolg-
reich zu nutzen. Immer mehr machte sich eine Verun-
sicherung im Angriff breit, wie man sie in der bisheri-
gen Saison kaum gesehen hat. Alles spitzte sich in den 
letzten fünf Minuten zu, in denen die Friedrichsfelder 
voller Ansporn den Heimsieg und somit die Revanche 
für die Pleite im Hinspiel erringen wollten. Letztendlich 
reichte der HSG dann doch der Puffer durch die bes-
sere Leistung aus den vorangegangenen Minuten, um 
mit dem Endergebnis von 30:30 weiterhin ungeschla-
gen auf dem ersten Platz zu bleiben. 

Durch den Covid-19 bedingten Saisonabbruch wurde 
auch in der Kreisliga 3 die Saison nicht ordnungsgemäß 
beendet und die Entscheidung über Auf- und Abstieg 
durch die Quotientenregelung ermittelt. Die Herren 1b 
erzielte einen Quotienten von 190,9 und stehen somit 
klar als Meister fest. Daher ist die 1. Herrenmannschaft 
der TSG Seckenheim ab nächster Saison in der neu for-
mierten Bezirksliga 2 gesetzt und steht dort vor einer 
neuen Herausforderung mit neuen Gegnern. Wir wün-
schen allen TSG-Mitgliedern in der aktuellen Situation 
vor allem Gesundheit und freuen uns, Sie bei nächster 
Gelegenheit bei den Spielen in der Richard-Möll-Halle 
zu begrüßen. 

Martina Muschelknautz

Norbert & Christian Bühler GmbH
Kloppenheimer Str. 10, 68239 Mannheim

Tel.:	 0621 - 47 27 49 
Fax:	 0621 - 48 42 762 
Tel. Nor.:	 0171 - 63 17 510 
Tel. Chr.:	 0176 - 232 74 189



31

TSG AKTUELL     2/2020

HANDBALL

Erste Erfahrungen als Co-Trainer 

Sozialpraktikum in der Handballabteilung der TSG

Am ersten Tag des Sozialpraktikums bei der TSG 
Seckenheim stellten wir – Bastian Blösch und Maximili-
an Muschelknautz, beide Klasse 9d des Ludwig-Frank-
Gymnasiums – uns den Trainern und anschließend den 
Kindern vor. Trainer und Betreuer Marc Schauer nahm 
sich Zeit, uns alles zu erklären und betreute uns die 
gesamten 6 Monate über mit viel Engagement. Er gibt 
sein Fachwissen und pädagogisches Können gerne 
weiter. Zuerst zeigten uns die Trainer, wo die Geräte 
und Hilfsutensilien stehen und anschließend schauten 
wir den Trainern zu, wie sie sowohl die Übungen vorbe-
reiteten als diese auch in der Praxis umsetzten. In der 
letzten halben Stunde durften wir uns dann selbst am 
Training mit den Kindern versuchen und mit ihnen eine 
selbstüberlegte Übung ausführen. Schon nach kurzer 
Zeit konnten wir ein gutes Verhältnis zu den Kindern 
aufbauen. 

Für die folgenden Trainingseinheiten sollten wir uns 
drei verschiedene Trainingsübungen überlegen, die wir 
mit den Kindern zusammen in kleinen Gruppen um-
setzen durften. Bei den Übungen handelte es sich um 
Ausdauer, Koordination oder Technik und sie sollten 
den Kindern helfen, sich im Handball zu verbessern, 
natürlich aber auch, Spaß dabei zu haben. 

In den nächsten Trainingseinheiten machten 
sich die Fortschritte der Kinder sowohl  

im technischen, als auch im koordinativen  
Bereich bemerkbar. 

Nach der Hälfte des Sozialpraktikums bekamen wir die 
große Aufgabe, ein ganzes Training allein zu gestal-
ten mit unseren eigenen Ideen und Übungen, die wir 
uns vier Tage davor selbst überlegen sollten. Zum Ab-
schluss hatten wir noch ein Gespräch mit den Trainern 
und sie gaben uns Tipps, was wir noch verbessern kön-

nen und was wir schon gut gemacht haben. Im Großen 
und Ganzen sagten sie uns, dass wir einen sehr guten 
Job gemacht haben und sich freuen würden, wenn wir 
die Kids weiter trainieren würden, da es ihnen und den 
Kindern sehr viel Spaß gemacht und ihnen sehr gehol-
fen hat.

Was habt Ihr beim Sozialpraktikum gelernt?

Maximilian: „Ich dachte erst, dass die Kinder vielleicht 
nicht auf mich hören oder nur Quatsch machen, aber 
im Gegenteil: Sie haben sich sogar gefreut, mich zu se-
hen und haben eigentlich - bis auf ein paar Ausnahmen 
- gut mitgemacht. Mir persönlich hat die Aufgabe, eine 
Mannschaft zu trainieren, sehr viel Spaß gemacht und 
ich konnte auch viel lernen und viele Erfahrungen mit-
nehmen. Deshalb habe ich den Trainern auch zugesagt, 
dass ich diese Mannschaft weiter trainieren werde und 
hatte letzte Woche sogar die erste Trainingseinheit als 
Co-Trainer. Außerdem habe ich sehr viele Erfahrungen 
gesammelt und auch viel dazugelernt, was den Um-
gang mit Kindern und das Verbessern der handballeri-
schen Fähigkeiten betrifft.“

Bastian: „Ich rechnete zuerst damit, dass die Kinder 
nicht auf mich hören oder nur Blödsinn machen wür-
den, aber im Gegenteil: Die Kinder freuten sich jedes 
Mal auf eine neue Trainingseinheit und hatten immer 
viel Spaß mit mir zusammen. Jedes der Kinder mach-
te meistens gut und mit sehr viel Motivation mit, bis 
auf ein paar Ausnahmen. Mir persönlich hat das Sozi-
alpraktikum als Trainer sehr viel Spaß gemacht, da ich 
dadurch viele Erfahrungen gesammelt und ich viel da-
zugelernt habe, was den Umgang mit Kindern und das 
Verbessern der handballerischen Fähigkeiten betrifft. 
Deswegen habe ich in näherer Zukunft entschieden, 
wieder mit dem Job als Handballtrainer zu beginnen, 
soweit ich Zeit finde.“

Bastian Blösch und Maximilian Muschelknautz
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Ein Leben ohne Indiaca ist möglich - aber sinnlos! 
Wir machen diese Anleihe bei Loriot und seiner Äußerung über 
den Mops – Hunde, die er so gerne um sich hatte.

Es ist Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe von TSG Aktuell und wir haben als 
Abteilung eigentlich nichts zu berichten. Die Bedingungen, unter denen wir unseren 
Sport treiben könnten, sind für Indiaca nicht gegeben. So warten wir halt ab, bis sie 
sich ändern und bessern. Das gebieten die rechtlichen Vorgaben und vor allem die 
eigene Vernunft. Respekt vor den Anstrengungen der Geschäftsführung. Aber für 
unsere Abteilung passt es einfach (noch) nicht.

Schon wieder ist Montag und wir können uns am Abend – mangels Trainingsmög-
lichkeit – voll auf „Inspector Barnaby“ konzentrieren. Vielleicht haben wir die dritte 
Wiederholung einer Folge doch noch nicht gesehen. Vielleicht üben wir auch ein 
wenig im Hof oder Garten, mit dem Ehepartner/der Ehepartnerin. Die Grundfertig-
keiten haben wir schon vermitteln können. Aber bei aller Liebe – es fehlt uns der 
persönliche Kontakt mit den Sportkolleg*innen, mit denen wir normalerweise so 
viel Spaß bei unserem Sport haben. 

Übrigens: Für interessierte TSG-Mitglieder ist jetzt genügend Zeit gewonnen, um 
sich auf ein Probetraining mit der Indiaca-Abteilung vorzubereiten. Keine Anstren-
gungen in einer überhitzten Sporthalle – ihr könnt sogar abwarten, bis es nach den 
Sommerferien wieder kühler zugeht.

Wir warten auf euch!!!

Jürgen Spickert und Hanspeter Funk, Leitung der Indiaca-Abteilung  
und im Namen von Anna-Marie, Christine, Ralf, Monika,  

Bernhard, Rainer, Marion, Gerda, Karin und Anita.

Training
Montag 19 - 22 Uhr
Rhein-Neckar-Halle 
Neuostheim  
Nähe Carl-Benz-Stadion

INDIACA
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Kurz vor Ferienbeginn kamen dann die nächsten Locke-
rungen für Sportvereine. Unter bestimmten Auflagen 
durften nun auch wieder die Sporthallen genutzt wer-
den. Wir reagierten umgehend und planten spontan 
noch weitere Angebote für die Eltern-Kind-Sportgrup-
pen und die Mini-KiSS Kinder. Dies bedeutete vorab 
einiges an Aufwand. Es musste eine eigene Hygiene- 
und Sportstättenverordnung für Sporthallen geschrie-
ben werden, ein Einbahnstraßensystem im Eingangs- 
und Ausgangsbereich aufgeklebt oder gekennzeichnet 
werden. Es musste sichergestellt sein, dass wirklich ge-
nug Desinfektionsmittel vor Ort war, denn nach jeder 
Übungsstunde müssen alle Geräte desinfiziert oder ge-
reinigt werden. Letztendlich wurde alles pünktlich fer-
tig, so dass den Angeboten in den Ferien nichts mehr 
im Wege stand.

Für die 5/6-Jährigen standen zwei Outdoor-Ferienan-
gebote zur Auswahl: „Rund um die Indianer“ und „Wir 
machen eine Weltreise“. Einige Kinder nutzten erfreu-
licherweise auch beide Angebote. Drei Stunden kun-
terbuntes Programm wartete hier auf sie. Indianerspie-

le, Tipi-Bau, Traumfänger 
basteln und vieles mehr... 
Bei der Weltreise begaben 
wir uns zu Beginn erst 
einmal auf eine lustige 
Flugreise und lernten bei 
Bewegungsspielen Flag-

gen verschiedener Länder kennen. Beim sportlichen 
„Ich-packe-meinen-Koffer-Spiel“ war die Merkfähigkeit 
jeden Kindes gefragt. Am Ende kehrte bei den Baste-
langeboten „Schiffsbau und Kofferbemalen“ etwas 
Ruhe ein. 

Das Programm der 7/8-Jährigen stand unter dem 
Thema „Safari“. Zahlreiche Bewegungs- und Phanta-
siespiele haben unseren Waldsportplatz in eine Safa-
rilandschaft mit exotischen Tieren und kniffligen Rät-
seln werden lassen. Mit selbstgebastelten Ferngläsern 
konnten die Tierwelt und die Umgebung spielerisch 
erkundet werden. 

Krönender Abschluss war  
die gemeinsame Schatzsuche. 

Bei strahlendem Sonnenschein konnten die Kinder und 
Übungsleiter den Tag mit tollen Programmpunkten ge-
nießen.

Und auch die Kinder ab 8 Jahren durften sich auf dem 
Waldsportplatz austoben bei „Ultimate Frisbee/Frisbee 
Golf“. Wir wollten den Kids einfach mal etwas ganz 
Anderes ermöglichen. Bei Ultimate Frisbee versuchen 
zwei Teams durch Zupassen, ohne mit der Scheibe in 
der Hand zu laufen, diese in der gegnerischen Endzone 
zu fangen und damit einen Punkt zu erzielen. Frisbee 
Golf wird nach ähnlichen Regeln gespielt wie Golf. Mit 
möglichst wenigen Würfen versucht man, einen Kurs 
zu absolvieren. Von einer festgelegten Abwurfzone 
aus wirft der Spieler in Richtung Ziel. Er markiert die 
Stelle, wo die Scheibe gelandet ist, und spielt von dort 
aus weiter. Die Bahn ist zu Ende gespielt, wenn die 
Scheibe im Ziel versenkt wurde. 

Für unsere jüngeren KiSS Kinder (1-4 Jahre) stand an 
mehreren Tagen in der TSG-Turnhalle eine tolle Bewe-
gungslandlandschaft zum Toben, Springen, Balancie-
ren, Schaukeln etc. zur Verfügung. Immer in Begleitung 
eines Elternteils stellten wir so sicher, dass alle Auflagen 
wie Mindestabstand, kein Körperkontakt, Desinfizieren 
der Hände etc. gewährleistet werden konnte. 

Carola Schmid

Angebote in den Pfingstferien
Auch in Corona-Zeiten sollten die Ferienkinder nicht zu kurz 
kommen und so hatte sich das Team der Kindersportschule 
einiges einfallen lassen. Aufgrund der bestehenden Corona-
Verordnung des Landes wurden anfangs ausschließlich  
Outdoor-Angebote auf dem Waldsportplatz vorbereitet.
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Entspannt Kindergeburtstag feiern 
TSG Seckenheim macht es möglich

Ab Herbst/Winter 2020 werden wir die Durch- 
führung von Kindergeburtstagen (ab 4 Jahre)  
als Dienstleistung anbieten.

Eltern können verschiedene Pakete mit entsprechenden Leistun-
gen buchen. Bei zahlreichen wählbaren Themen ist sicher für jedes 
Kind etwas dabei. Als Beispiele seien „Zirkus“, „Rund um den Ball“, 
„Indianer“, „Abenteuer Tierwelt“ oder „Abenteuer-/Erlebnissport“ 
genannt. Die Kindergeburtstage sind nur samstagnachmittags 
buchbar. Ein lizensierter Übungsleiter kümmert sich mithilfe eines 
FSJ`lers um die Kindermeute und schenkt dem Geburtstagskind ei-
nen unvergesslichen Nachmittag. Eltern dürfen natürlich mitfeiern 
oder die Zeit auch anderweitig nutzen.

Bei Interesse meldet euch beim Leitungsteam der Kindersportschu-
le. Wir senden euch auf Anfrage weiteres Infomaterial zu.

Weitere Infos
TSG Kindersportschule

Tel.: 0621/48 44 827 
Mo, Mi, Fr 10:00 - 13:00 Uhr

kindersportschule@tsg-seckenheim.de

Nachdem wir in diesem Jahr leider eine Ab-
sage von unserem Hauptsponsor für zwei 
der beliebten Feriencamps erhalten hatten, 
werden nun alle Sportcamps in diesem Jahr 
unter den Titeln „TSG Sommersportcamps“ 
laufen. Die Organisation wird hauptamtlich 
von der Riege der Kindersportschule getä-
tigt.

Für die Kindergartenkinder (3-6 Jahre) findet 
unser Sportcamp 3 vom 24. - 28.08.2020 
statt. Von 09:00 - 15:30 Uhr bietet das Team 
täglich ein kunterbuntes, altersgerechtes 
Bewegungsprogramm angelehnt an das 

TSG Feriensportcamps 2020

Die TSG Sportcamps in der Übersicht:

Sportcamp 2

10.08. - 14.08. 
7 - 10 Jahre

Flexible Bringzeit: 
08:00 - 09:00 Uhr 

Programmzeit: 
09:00 - 16:30 Uhr 

Kosten 
Kindersport:	 115€ 
TSG:	 120€  
Extern:	 135€

Sportcamp 1

03.08. - 07.08.  
5 - 8 Jahre 

Flexible Bringzeit: 
08:00 - 09:00 Uhr 

Programmzeit: 
09:00 - 16:30 Uhr 

Kosten 
Kindersport:	 115€ 
TSG:	 120€  
Extern:	 135€

Sportcamp 3

24.08. - 28.08. 
3 - 6 Jahre

Flexible Bringzeit: 
08:00 - 09:00 Uhr

Programmzeit: 
09:00 - 15:30 Uhr

Kosten 
Kindersport:	 100€ 
TSG:	 105€ 
Extern:	 120€

Sportcamp 4

31.08. - 04.09.
6/7 - 12 Jahre

Flexible Bringzeit: 
08:00 - 09:00 Uhr 

Programmzeit: 
09:00 - 16:30 Uhr 

Kosten 
Kindersport:	 115€ 
TSG:	 120€  
Extern:	 135€

Sportcamp 5

31.08. - 04.09.
ab 12 Jahre

Flexible Bringzeit: 
08:00 - 09:00 Uhr 

Programmzeit: 
09:00 - 16:30 Uhr 

Kosten 
Kindersport:	 115€ 
TSG:	 120€  
Extern:	 135€

Bewegungsspiele sind auf jedem Kindergeburts-
tag ein Highlight. Foto: oksix - stock.adobe.com

Konzept der Kindersportschule an. Kleine Ausflüge, Naturerlebnis-
se und Basteleien runden das Angebot ab. Von 08:00 - 09:00 Uhr 
ist eine flexible Bringzeit eingerichtet, in der ein gruppenübergrei-
fendes Programm mit viel Bewegungszeit stattfindet.

In den Sportcamps 1, 2 und 4 kommen die sportlich begeister-
ten Kinder und Jugendliche voll auf ihre Kosten. Turnen, Trampo-
linspringen, Ballsport, Leichtathletik, Tanzen, Rückschlagspiele, 
Schwimmen und tolle Ausflüge stehen auf dem Programm.

Für unsere Jugendlichen ab 12 Jahren, die nicht nur zuhause 
rumhängen wollen, gibt es eine separate Gruppe. Hier warten Ac-
tion, Trendsport und vor allem ganz viel Spaß auf die Jugendlichen. 
Übernachtungen mit Zelt auf dem Waldsportplatz sind geplant.

Carola Schmid
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Carola Schmid
Leitung der Kindersportschule

Mein Name ist Carola Schmid, ich bin verheiratet und wohne mit meiner Familie in Secken-
heim. Meine inzwischen 4jährigen Zwillinge sind mein Ein und Alles, sie halten uns ganz 
schön auf Trab. Im Jahr 2003 habe ich an der Fachschule Waldenburg die Ausbildung zur 
staatlich geprüften Sport- und Gymnastiklehrerin mit dem Schwerpunkt Bewegungsthera-
pie/Sporttherapie beendet. Privat gehe ich joggen und betreibe Zwillings-Sport. Zur TSG 
Seckenheim kam ich über eine Initiativbewerbung im Jahr 2004 und viel, viel Unterstüt-
zung vom damaligen Leiter der Kindersportschule. Ich habe vor einigen Jahren im Bereich 
der Psychomotorik/Motopädie eine Zusatzqualifikation erworben. Des Weiteren besitze 
ich eine Übungsleiter C-Lizenz (Breitensport) und habe im Rahmen meiner Ausbildung 
einige Scheine erworben, wie z.B. Aqua-Konzepte, Medizinische Trainingstherapie, Tram-
polinspringen, Ballschule….

Mein Motto lautet: Lerne aus der Vergangenheit,  
träume von der Zukunft, lebe in der Gegenwart.

In der TSG Seckenheim habe ich seit 2011 die Leitung der Kindersportschule inne. Neben 
den vielen administrativen Aufgaben bin ich zurzeit für die Zirkus-KiSS, das Babyschwim-
men, die Wassergewöhnung und für den KiSS-Sport (Kindergartenalter) tätig. Vor mei-
ner Zeit als Leitung und Mama habe ich auch im Gesundheitssport verschiedene Kurse 
geleitet, z.B. Aqua Fitness, BBP und Wirbelsäulengymnastik. Ich mag besonders die Zeit 
der Feriencamps, in denen man die Kinder einfach nochmal ganz anders kennenlernt und 
eine engere Bindung aufbaut als im Regelunterricht. 

Christian Roder
Stellvertretende Leitung der Kindersportschule

Mein Name ist Christian Roder, ich bin 30 Jahre alt und wohne in Heidelberg. Studiert 
habe ich Sport und Sportwissenschaft an der Ruprecht-Karls-Universität in Heidelberg. 
Meine Lieblingssportart ist ganz klar Schwimmen. Ich bin im Wasser aufgewachsen und 
verdanke dem Sport sehr, sehr viel. Bei zahlreichen internationalen Wettkämpfen haben 
sich etliche Freundschaften in allen Teilen der Welt entwickelt, die bis zum heutigen Tage 
anhalten. Neben weiteren Wassersportarten zählen Beachvolleyball, Badminton, Renn-
radfahren und allgemeines Athletiktraining zu meiner normalen sportlichen Woche. 

 Mein Motto lautet: In dir muss brennen,  
was du in anderen entzünden willst (Augustinus Aurelius).

Zur TSG Seckenheim kam ich über meine Jobsuche nach dem Studium. Ich kannte die 
Kindersportschule durch eine Vertretungsstunde während meines Studiums und wusste 
von einer vakant werdenden Stelle. Neben den sportlichen Fortbildungen (Schwimmen, 
Großtrampolin, Ballschule, Breitensport etc.) konnte ich während meines Studiums die Zu-
satzqualifikation zur Förderung und pädagogischen Begleitung von Kindern und Jugend-
lichen mit Fluchthintergrund erwerben. Erfahrungen konnte ich bei den Kleinsten beim 
Babyschwimmen über Kinder und Jugendliche bis hin zu den Erwachsenen sammeln. Bei 
der TSG bin ich jedoch vor allem bei den Schulkindern tätig.
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Wenn aus Verein Liebe wird
Nathalie Gräble und Thorsten Carl 
haben am 09.05.2020 geheiratet.

Beide sind seit vielen Jahren der TSG als Trainer verbunden.  
Nathalie leitet die Tanzgruppen von den Flöhen und 
Mäusen über Delizia bis zu den Diamonds. Thorsten 
traininert die Regioklasse der Turner.

Die Kindersportschule Seckenheim ist ab 01.07.2020 
nicht mehr dem Schwäbischen Turnerbund (STB) un-
tergeordnet, sondern ist Mitglied im Verein „Kinder-
sportschulen aktiv e.V.“ und wird über den Badischen 
Turnerbund (BTB) beraten. Die Rechte des alten Logos 
liegen beim STB, weshalb wir nun in neuen Farben prä-
sent sind. Für euch ändert sich ansonsten nichts. 

Wir bleiben mit dem gewohnten Team,  
der gewohnten Qualität und dem gewohnten 

Angebot für Euch da.

Wir haben zusätzlich unsere Gruppennamen im Sport-
programm kindgerechter gestaltet. Ihr findet die jewei-
ligen Gruppen ab sofort online und auf unseren Stun-
denplänen unter den neuen Namen:

Neue Homepage, neues Logo
Seit Freitag, den 26.06.2020, ist die neue TSG-Internetseite aktiv und auch die Kinder-
sportschule erscheint dort in einem neuen „Outfit“. Manch ein Besucher der neuen 
Homepage hat sich sicher schon über das neue Logo gewundert.

	 Krabbelalter	 Sport-Krabbler

	 1-3 Jahre	 Sport-Zwerge

	 3-4/5 Jahre	 Sport-Wichtel

	 5-6 Jahre	 Sport-Trolle

	 6-8 Jahre	 Sport-Riesen

	 8-10 Jahre	 Sport-Giganten

	 10–14 Jahre	 Sport-Titanen
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Um die Kinder der Volleyballabteilung zu motivieren, 
auch während der coronabedingt trainingsfreien Zeit 
immer wieder einen Ball in die Hand zu nehmen, schrie-
ben die Trainer einen Wettbewerb aus. Dabei durften 
die jungen Volleyballer Beiträge per Video einreichen, 
um in einen Lostopf für die drei Hauptpreise zu kom-

men. Insgesamt 25 Kinder beteiligten sich an der Ak-
tion größtenteils mit mehreren Videobeiträgen. Die 
Kreativität der Kinder kannte dabei kaum Grenzen. So 
wurden zum Beispiel Volleyballtechniken auf Inlinern 
oder auf dem Trampolin erprobt. 

Christiane Klein

Unsere Mixed Mannschaft freut sich über spielstarke 
Frauen mit Ligaerfahrung ab 18 Jahren, die gerne re-
gelmäßig beachen möchten (2 vs. 2).

Alle Infos gibt es beim Abteilungsleiter Daniel: 
volleyball@tsg-seckenheim.de

Volleyball in Zeiten des Kontaktverbotes

Beachvolleyball

Damen gesucht!
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